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Hagesncuigtieilcn .
Vadeu .

- Die Großh . Regierung Hai mit der
Rheinischen Hypothekenbank untcr ' m
>4 . November 1892 ein Abkommen getroffen ,
wonach die Lank ländliche Darlehen innerhalb
des GroßhcrzogtbumS zum Selbstkostenpreis ge¬
währt . Der letztere bestimmt sich durch den
Zinsfuß und Kurs der jeweils zur Zeit der
Gewährung von ländlichen Darlehen in Aus¬
gabe befindlichen Pfandbriefe unter verhältnitz -
mäßiger Berücksichtigung der der Ban ! erwachsen¬
den allgemeinen Geschäftskosten und der speziellen
Geschäftskosten , welche durch die Eigenart des
ländlichen Darlehensgeschäft « veranlaßt sind.
Unter Berücksichtigung dieser Momente wurde
der Zinsfuß im Einvcrständniß mit dem Großh .
Ministerium des Innern mit Wirkung vom
>. Januar 1893 auf 4 Proz . festgesetzt.
Mittlerweile ist eine Veränderung in der Lage
des Geldmarktes cingctretcn , die der Bank Ver¬
anlassung gegeben hat , mir Wirkung vom

März dieses Jahres an die neuen ländlichen
Annuitätcndarlehkii , welche dem Abkommen vom
>4 . November 1892 entsprechen , auf Grund
eines Zinsfußes , von 3 -; Proz . und die neuen
ländlichen nicht - amortisablen Darlehen , welche
dem Abkommen vom 14. November 1892 ent¬
sprechen , auf Grund eines Zinsfußes von
3^ Proz . zu gewähren . Diese Zinsreduktion
gilt in gleicher Weise auch für neue ländliche
Gemcindedarlchen . Dagegen findet die ZinS -
reduktion auf die bestehenden ländlichen Privat -
uud KorporationSdarlchen keine Anwendung .
Selbstverständlich ist es aber den Tarlchcns -
schuldnern anheimgegcbcn , konform dem Ab¬
kommen die bestehenden Darlehen zu kündigen
und abzutragcn . «Karlsr . Ztg . )

Dur lach , 15 . März . (Lebensversicherung .)
Die Allgemeine Versorgungs - Anstalt
zu Karlsruhe hat im Jahre 1894 wieder
sehr günstige Ergebnisse erzielt . Neu abge¬
schlossen wurden « 280 Lebensversicherungen mit
26 590 000 Kapital , 2 -

'
-08 000 mehr

als in 1893 ) . Dieser Neuzugang ist der höchste ,
welchen die Anstalt bisher in einem Jahr erreicht
hat . Der reine Zuwachs betrug 4 300 Versichc-
rungcn mit 18 627 000 -.6 Kapital und der

Grsammtbcstand Ende 1894 : 79 6 ' o Versiche¬
rungen mit 328 957 000 Kapital . In Folge
Ablebens von 7 ( >5 Personen waren im Jahre
1894 : 3 203 000 Kapital zu zahlen . Die
Sterblichkeit war kleiner als im Vorjahre und
bleibt um mindestens 25 ; hinter der (Erwartung
zurück . — Diese Ergebnisse entsprechen der
Stellung der Karlsruher Anstalt in der Reihe
der größten deutschen Lebensversicherungs - Gesell¬
schaften und bestätigen das ihr allseitig entgegen -
gebrachtc Vertrauen .

Frcidurg , i . Br . . 14 . März . Wie man
sich erinnert , ist vor einiger Zeit der stu >1 . zur .
Bötticher , ein Sohn des inzwischen auch
schon verstorbenen Oberbürgermeister « von
Magdeburg , infolge einer Vergiftung ge¬
storben , die durch Verwechslung von Anti -
pyrin und Sublimat in einer hiesigen
Apotheke derbcigcführt worden war . Gestern
verhandelte die Strafkammer über diesen
Fall und da? Ergcbniß war , daß Apotheker
Dorn wegen Körperverletzung und Ucber -
tretung zu einem Monat Kefüngniß und
loo Geldstrafe , der Gehilfe Tranb wegen
fahrlässiger Tödtung , Körperverletzung und
Uebcrtrctung zu zwei Monaten Gefäng¬
nis ; und 30 °-4l Geldstrafe vcrurthcilt wurden .
Der Lehrling Kruse wurde frcioesprochcn .

Dcutiestes .Kcich.
Berlin , 15 . März . ' Die „ Voss. Ztg ."

schreibt : Prinz Joachim , der Sohn des
Kaisers , ist schwer erkrankt . Vorgestern
stellten sich die ersten Krankhcitserschcinungen
ein . Im Laufe des Abends verschlimmerte sich
das Befinden erheblich irnd wurde besorgniß -
erregend , so daß Generalarzt 1>r . Coler in s
Schloß berufen wurde , wo er die Nacht ver¬
blieb . Im Laufe des gestrigen Tages trat eine
weitere Verschlimmerung ein , so daß schwere
Befürchtungen gehegt werden . Dem Vernehmen
nach leidet der Prinz an Blinddarmentzündung
und hat hohes Fieber . Gegen Mitternacht wurde
mitgethcilt , daß das Befinden unverändert sei.

* Das Temissionsgcsuch des bis¬
herigen Gcncralgouvcrneurs von Deutsch -
Ostafrika , Obersten v . Scheele , hat jetzt
die kaiserliche Genehmigung erhalten . Uebcr den
Nachfolger Herrn v . Scheelc 's scheint noch
immer keine Entschließung erfolgt zu sein. -

Tie gemeldete angebliche Rene des
.Kaiirrs von Oesterreich zu den Kanal -
Eröffnungsfeierlichkeiten in Kiel wirb von
Wien au ? dementirr . Italienische Blätter
kündigen dagegen ober einen anderen Gast an ,
und zwar den König Hum derl , der auf
ganz besonderen , mittels Handschreiben ous -
gedrücktcn Wunsch des deutschen Kaisers vor¬
aussichtlich nach Kiel kommen werde . Erispi
werde , wie hinzugefügl wird , demnächst in
Monza eine Zusammenkunft mit dem Fürsten
Hohenlohe baden .

— Die Grobherzogin von Hessen hat
aus Anlaß der Geburt ihrer Tochter eine Stiftung
errichtet , nach der innerhalb des Großherzog -
thumS weiblichen Dienstboten , die 25 Jahre
ununterbrochen bei derselben Familie gedient
baden , ein goldenes Kreuz verliehen wird .

Die Ernennung des Grafe » Willxliu
Bismarck zum Obcrvräsidenlc » von Ostpreußen
gehört mir zu den erfreulichen Anzeichen ,
daß der .Kaiser gesonnen ist, jede Spur von
Mißbilligung , die aus Bisinarck ' scher
Seite von der Entlassung des Fürsten her
zurückgeblieben ist , nach Möglichkeit hiinveg -
zu tilgen . Graf Wilhelm Bismarck hatte sich
nicht , wie sein Bruder Gras Herbert , in den
Sturz des Vaters mit verwickeln lasten . Er¬
blich in seinem Amte als Regierungspräsident
in Hannover . Die Beförderung des erst -tujShrigeii
Mannes « er ist am I . August 1852 geb.) zu
dem hohen Amte eines Lbcrpräsidcnlcn , zumal
auf dem wichtigen Posten in Ostpreußen , ist je
doch eine ganz ungewöhnliche , so daß der Glanz
dieser Auszeichnung , wie es offenbar rhatsächlich
gemeint ist , auch aus den Vater zurückstlahlt
und diesen mit herzlicher Freude erfüllen wird .
Vom politischen Leben ha : sich Grai Wilhelm
Bismarck , obwohl er auch schon , wie Graf
Herbert , dem Reichstag angehört hat , im All¬
gemeinen zurückgezogen gehalten , was seiner
neuen Stellung , die ja soeben durch einen heikeln
politischen Zwischenfall frei geworden ist , zu
Gute kommt.

Berlin , 13 . März . Der „ Post " zufolge
sprach sich in der gestrigen Sitzung des Ltaats -
rathcö als erster Redner zu der Frage von
Maßregeln zur Hebung derGetreidepreise
Graf Kauitz zu Gunsten der Vorschläge , die
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äturmllvth .
Nomon von Emilie Heinrichs .

(Forneyuns .)
Leonore war bei den letzten Worten der

Mutter zusammengezuckt , ihre Hand zitterte so
sehr , daß sie die Taste , welche sie zum Munde
führen wollte ; rasch hinsetzen niußte .

„ Wozu braucht Papa mit ihm zu gehen ?"
fragte sie fast heftig , „ Elisabeth ist doch hin¬
reichend mit ihm bekannt ."

„ Ach , du weißt , wie sonderbar der Haupt¬
mann ist, mein Kind ! Vielleicht mag Elisabeth
es so gewünscht haben . Uebrigens hatte Papa
eine wunderliche Idee , er behauptete olles Ernstes
daß Herr Hamson in sie verliebt sei , und daß
er deshalb jetzt so plötzlich die Flucht ergreife .
Wenn es wirklich der Fall sein sollte , so ist
seine rasche Abreise , welche sonst auch unerklärlich
erscheint, ein sehr ehrenhafter Zug an dem mir
recht sympathischen jungen Manne . "

Die Mutter hatte leichthin gesprochen , doch
Leonore dabei scharf beobachtet . Diese spielte
nervös mit dem Kaffeelöffel , sie hielt die Augen
gesenkt, um ihre Lippen zuckte cs schmerzlich und

ein zerstreutes Lächeln irrte über ihr blasses
Gesicht.

„ Papa irrt ! " stieß sie plötzlich hastig hervor ;
„ er liebt Elisabeth Ehrhard nicht, geht nicht um
ihretwillen fort . "

„Vielleicht um deinetwillen , Leonore ?" fragte
die Mutter leise. Als jene sich abwanbte und
schwieg, fuhr sie sanft und eindringlich fort :
„Habe ich dein Vertrauen verloren , mein Kind ?
Sag ' an , was quält dich , chat Hamson dich heute
beleidigt ?"

„ Nein Mama , nein , ich fürchte eher —
Sic brach ab , erhob sich und trat an 'S Fenster .

„So hat er um deine Liebe geworben und
du hast ihn abqcwiesen . Ist es so , Leonore ?"

Das junge Mädchen hatte im nächsten Augen¬
blick die Mutter umschlungen , um ihr in leisen,
stockenden Worten den verhängnihvollen Schluß
ihrer Unterredung mit Hamson mitzuiheilcn .

„ Und du liebst ihn wirklich , mein Kind ?"

fragte jene bekümmert .
„ Mehr als ich dir sagen kann, Mama ! Er

war so stürmisch , Alles kam so überraschend
schnell, daß ich erschreckt wurde und die Furcht ,
von dir und Papa überrascht zu werden , mich
halb von Sinnen brachte . Ach , ich bereute ja
gleich , — aber da tral Papa in 'S Zimmer und
ich fühlte , daß ich ihn verloren hatte ."

Die Mutter schwieg eine Weile , sie dachte
daran , daß dieser Mann ihr einziges Kind ,
woran ihr ganzes Her ; hing , über 's Weltmeer
entführen würde , in eine weite Ferne hinaus ,
vielleicht auf Nimmerwiedersehen . Durfte sie es
nicht für ein besonderes Glück halten , daß es
so gekommen und daß der Amerikaner , in seiner
Eitelkeit , seinem übermäßige » Mannesstolz ver¬
letzt , sich sofort von ihrem schönen Kinde ab¬
gewandt und zur Abreise entschlossen hatte ? Sie
lächelte bitter bei dem Gedanken , daß der reiche
Genußmensch seine „Liebe" für da - umworbendste
Mädchen der Stadt in Paris begraben wollte
und schauderte imwillkürlich vor dem Scheinglück
einer solchen Ehe zurück .

„ Ich bade diesen Augenblick vorausgrsehrn
und ihn im Stillen gefürchtet , mein armes
Kind ! " begann sie endlich weich und zärtlich .
„ Es mar ein schrecklicher Gedanke für mich ,
dich vielleicht einem wildfremden Mann hingeben
zu muffen , obwohl ich das Mißtrauen , das un¬
gerechtfertigte Vorurtbeil deine- Vaters gegen
Hamson nie getheilt habe . Wenn du ihm heute
auf fein erstes offenes Werben hin nicht sofort
in seine Arme gesunken bist, wie er es in seinem
Millionenstolz von der Tochter des armen
deutschen Professors — "

„Aber Papa ist doch nicht arm ." unterbrach
Leonore sie gereizt , sich stolz oufrichtcnd .



seinem Anträge zu Grunde liegen , aus ; daraus
svrachen v . Helldorf - Bedra und Geheimer
Kommerzienrarh Frenyel sachlich aber
energisch , um die Vorschläge als unausführbar
zu bezeichnen.

Berlin , in . März . Tie Peritions -
kom Mission des Reichs lag ? beschäftigte
sich heute mit einer Petition wegen Ernennung
Bismareks zum Ehrenbürger des
Deutschen Reichs . Es wurde beschlossen,
einen Regierungskommisiär hinzu zu ziehen ,
um Auskunft über die Möglichkeit einer solchen
Ernennung zu erhalten .

- - Die deutsche Turners chaft sendet
als Ehrengabe zum 80 . Geburtstage des Fürsten
Bismarck einen vergoldeten Eichcnkranz aus
künsrlerisÄgcschnitzlcrHolzpIotte . Aufll - Blättern
des Kranzes werden Nummern und Namen der
.Kreise eingravirr . In der Mitte desselben wird
die Widmung in cingcschnitteuen goldenen Buch '
staben mit rorhen Initialen die Worte ent¬
halten : Dem Schöpfer der deutschen Einheit ,
dem Baum .' isrer des deutschen Vaterlandes in
treuer Dankbarkeit , die deutsche Turnerschasr ,
I . April 18 '.) .' , . Aus der untern Seite der Platte
sollen Jahns Worte angebracht werden : Die
Einheit Deutschlands war der Traum meiner
Jugend , das ganze Ziel und Streben meiner
Manneskraft , und ist nun der Abendstern , der
mir zur ewigen Ruhe leuchtet . Eine turnerisch «'
Abordnung soll das Geschenk dem Gefeierte »
überbringcn , doch nicht am Geburtstage selbst ,
weil da der Andrang der Besucher ein zu
großer wird , sondern einige Wochen später .

— Vom Fürsten Bismarck , so schreibt
man den M . N . N . wird folgendes Bonmot
erzählt : „Als Abgeordneter würde ich auch
für den Antrag Kanitz stimmen , nicht aber
als Reichskanzler .- Diesem Aussoruch schein :
derselbe Gedanke zu Grunde zu liegen , wie
einem früheren Wort des Altreichskanzlers :
„ Für einen Politiker ist es oft praktischer , um
nach einem Berliner Vorort zu gelangen , ein
Biller nach Evdtkuhncn zu nehmen ."

— Der Postsekretär Staedtke in
Spandau , der jüngst ein Wcrthstück mit I0 7oo °>t
entwendet hatte , ist vom Landgericht zu drei
Jahren Gesängniß und dreijährigem Ver¬
luste der bürgerlichen Ehrenrechte oerurtheilt
worden .

AuS Lstpreu Heu , 10 . März . Am
tt . März feierte der älteste der Veteranen
aus dem Befreiungskriege , Lieutenant
a . D . v . Baehr in Ragnit , seinen 102 . Ge¬
burtstag . Von dem Piomer - Lsfi,zierkorpS in
.Königsberg und dem Deutschen Kriegerbund
in Berlin waren Glückwunschtelegramme ein -
gelaufen . Herr v . Baehr ist trotz seines hoben
Alters noch körperlich und geistig recht frisch.

— Die bekannte Adele Spitzeoer wird
sich demnächst mit einigen Genossinnen vor dem
Landgericht München I . zu verantworten haben .

„In seinen Augen ist er ' s gewiß, " fuhr die
Mutter in ihrer ruhigen Weise fort , „ wie er es
also sicherlich von dir erwartet hat , so mußte
er, falls seine Liebe von der rechten An ist, in
Betracht ziehen , daß du keine emaucipirie
Amerikanerin bist . Er mußte daran erkennen,
daß nur jungfräuliche Schüchternheit , nickt die
Berechnung weiblicher Koketterie , dick beherrscht
hat . Anstatt dessen gibt er dich sofort aus , spricht
von unerträglicher Langeweile und beschließt , in
Paris uachzuholen , was er hier versäumt und
eingcbüßt hat ."

„O , Mama , du bist grausam, " flüsterte
Leonore mit erstickter Stimme .

„Nein , mein Herzenzkind , nur aufrichtig wahr
gegen dick , wie die Mutterpsticht cs mir oor -
schreibt. Du mußt die Dinge sehen , wie sie
wirklich find , und schließlich zur Ueberzeugung
gelangen , daß der Himmel es vielleicht sehr gut
mit dir gemein : hat , als er dich heute vor einem
übereilten Schritt , einem verhängnißvollen Jrr -
thum bewahrte . Eine unglückliche Ehe ist daS
schwerste Unglück des Lebens , das zwei Menschen ,
welche nicht für einander paffen , zur Hölle ver¬
dammt . In diesem Falle wärest du die Un¬
glücklichste, da der eiserne Ring , welcher dich
mit einem selbstsüchtigen Manne zusammen -
geschmiedct, schwer, ja kaum gewaltsam zu brechen
ist , dessen Splitter auch nur einzig die Frau

Eine Freundin und Schülerin von ihr , die
Tändlerin und Stationsmeistersfrau Popp , ist
wegen einer größeren Anzahl von Betrügereien
nach An der Gründerin der Dachauer Lank
bereits zu3 Jahren Zuchthaus vcnirrheilt worden .

Aus Elsaß - Lothringen , io . März .
Im Wahlkreis Erstem - Molsheim ist insofern
eine Klärung der Lage eingerrneu , als Unter¬
staatssekretär Zorn o . Bulach sich wieder als
Bewerber ausstellt und die Führer der klerikalen
Partei beschlossen haben , ihm keinen Gegen¬
kandidaten gegenüberzustellen .

Frankreich .
Paris , 12 . März . Ter weltbekannte

Damenschneider Worth , der namentlich als
Schneider der Kaiserin Eugenie seinen Ruf be¬
gründete , ist gestern , 70 Jahre alt , gestorben .
Worth , ein Engländer von Geburt , war zu
Ende der 50er Jahre nach Paris gekommen .
Er soll ein Vermögen von 1 » Millionen hinler -
laffen habe ::.

Ruhlanv .
* Die Ernennung des Fürsten Lobauoss

zum russischen Minister des Auswärtigen
ist nunmehr durch die Veröffentlichung des
betreffenden kaiserlichen Ukas amtlich bekannt
gegeben worden . In letzterem wird Fürst
Lobanoff als außerordentlicher bevollmächtigter
Botschafter beim deutschen Kaiser und bevoll¬
mächtigter Minister bei den zwei mecklen¬
burgischen Höfen antgesührt . In seinen Würden
als Staatssekretär und Senator wird der
Fürst belassen . UebrigenS svricht der llkas de ?
Ezaren zunächst nur von einer Ernennung des
Fürsten Lobanoff znm Verweser des Mini¬
steriums de? Acnßeren , indessen ist Lobanoff
factisch doch Minister des Aeußeren .

Petersburg , 13 . März . Jetzt , nachdem
die Entsendung russischer und franzö¬
sischer Schisse zur Einweihung des
Nordostseekanals längst beschlossene Sache
ist , donnert die „Nowoje Wrcmja "

, die bisher
durchaus dafür war , plötzlich gegen eine der¬
artige ausländische Bethcilignng und behauptet ,
es sei dasselbe , als ob man die Fertigstellung
einer gegnerischen Festung mitseierc , die doch
den Zweck habe , den Gegner abzuhalten . „ Die
Theilnahme der französischen und russischen
Flotte sei unpassend "

, sagt heute dasselbe Blatt ,
das in der vorigen Woche erklärte , die Ab¬
lehnung der deutschen Einladung zu diesem
Friedensfest durch Frankreich sei schon als Ver¬
stoß gegen die Pflicht der internationalen Höf¬
lichkeit gar nickt möglich .

Egypten .
^ Am Montag hat die feierliche Ueber -

führung der Leiche des Er - Khedive
'
Js -

mael Pascha von Alerandrien nach
Kairo stattgcsunden , woran sich am nächsten
Tage die Beisetzung der Leiche in Kairo an¬
schloß. Die zehntägigen Manöver der britischen
Besatzungsarmee , welche in dieser Woche be¬

ginnen sollten , fallen aus .
achtet eS nicht iür rathiam , oie Lruppett an¬
gesichts des RamadansesteS und der sich unter
der Bevölkerung zeigenden Unruhe auS Kairo
hcrauSzuziehen .

Verschiedenes .
— Der Kaiser vor Helgolanv , Seit

8 Tagen , so wird aus Helgoland getrieben ,
bereitet sich die Insel aus den Besuch des
Kaisers vor : da leider seit dem letzten Eis¬
gänge keine telegraphische Verbindung mit dem
Festlande besteht , wußte Niemand genau Tag
und Stunde , sovaß von früh bis spät Alles
ans dem Ausguck stand . Heule morgen gegen
10 Uhr kamen plötzlich mehrere Kriegsschiffe
vor der Rhede in Sicht und freudige Aufregung
bemächtigte sich aller Bewohner . In stolzer
Ruhe zogen die Schiffe unter dem donnernden
Salut bei der Insel vorbei . Vom „ Kurfürst
Friedrich Wilhelm " wehte die Kaiserstandarlr .
Weit östlich hinter der Düne gingen die Schiffe
vor Anker . Leider war das Weller recht un¬
freundlich . Es wehte ziemlich stark aus Südwest
und Schneeböen machten die Schiffe oftmals
gänzlich unsichtbar für die aus der Insel stehende
Bevölkerung . Es war beabsichtigt , den Kaiser
zuerst ans »er Düne zu einmaligen : zu diesem
Zweck hatten sich die Spitzen der Behörden
dorthin begeben. Aus der Insel war Alles auf
den Beinen : die Vereine hatten sich ausgestellt ,
die LandungSdrücke , die Häuser und Fahrzeuge
waren festlich geschmückt , aber leider mußten die
Helgoländer daraus verzichten , ihren Kaiser zn
empfangen . Die Ungunst der Witterung hinderte
die Landung . Der Kaiser blieb an Bord , und
die Schiffe dampften um Uhr nachmittags
der Elbe zu.

- - ( Leichen von der Elbe - (?) Aus
Amsterdam schreibt man : Ander holländische »
Küste wurden im Lause dieser Woche durch
Fischer drei Leichen angebracht : eine derselben
ist 1,7» Meter lang , das Gesicht ist voll und
breit mit weißem Backenbart , das Alter ungefähr
5 «> Jahre . In den .Kleidern wurden gesunden :
drei silberne Uhren , ein goldener Ring mit der
Rundschrift „ A . E . Hcinen " , ein Schlüsselring
mit drei Schlüsseln und einiges Geld . Diese
Leiche wurde in Gravensande beerdigt . In den
Kleidern der zweiten Leiche wurden gesunden :
eine silberne Uhr mit Dalmikette , ein silberner
Ring mit schwerem Stein , in welchem der Buch¬
stabe Kl eingravirr ist , ferner ein Schlüsselchen
und ein deutsches Eisenbahnbuch . Weitere An¬
gaben fehlen . Diese Leiche liegt noch zur Be¬
sichtigung in Maassluiß . Die dritte , am Hoest
von Holland angebrachte Leiche war nur mit
einem Nachthemd und einem Rock bekleidet. Am
Ringfinger saß ein goldener Ring mit der In¬
schrift : „ Sisra Rhodes Hie ." Die niederländischen
Fischer beklagen sich sehr darüber , daß ihre
Netze ftels an dem Wrack der Elbe hängen
bleiben und zerreißen .

verletzen . — Raffe deinen Stolz zusammen ,
Leonore , vermeide es , ihm auch nur einen Schritt
entgegcnzukommen , und warte ab , oo er zurück -
kehrt , ob seine Liebe mächtig genug ist , seinen
Hochmuth zu bändigen und auf 'S Neue um dich
zn werben . Dann — auch nur dann , mein Kind ,
kann ich von deinem G >ück überzeugt , dich über 's
Weltmeer ziehen lassen und meinen Schmerz ,
dich zu verlieren , überwinden . "

Leonore batte mit gesenktem Haupt den
Worten der Mutter gelauscht . Jetzt richtete sie
sich hoch aus , ihre Thränen waren versiegt , auS
den braunen Augen flammte eine stolze Ent¬
schlossenheit.

„ Ich danke dir . mein Mütterchen, " sagte sie.
die treue Bcratherin innig küssend , „du hast
mich wieder in ' " rechte Gleichgewicht gebracht
und mir die grausame Wahrheit durch einen
Hoffnungsstrahl versüßt . — Gott sei gelobt ,
daß ich noch eine Mutter besitze ."

„ So ist '? recht , wir Frauen haben zwei
sichere Waffen gegen solche Kämpfe : unsere
Selbstbeherrschung und unser » Stolz , laß sie
dir nicht entwinden , mein geliebtes Kind , und
du wirst in allen Fällen siegen , zuletzt auch
über dein rebellisches Herz ."

Sie ließ Leonore jetzt allein , um ihr die
nöthige Muße zum Nachdenken zu lassen , über¬

zeugt , daß sie den Brief an Hamson nicht
! schreiben werde . TaS junge Mädchen beeilte
'

sich in der Thal auch , den Briefbogen hervor -
! zuziche:> und zu vernichten . Schwer , sehr schwer
! aber siel eS ihr dock , mit dem gewaltsam herauf -
! beschworenen Stolz das rebellische Herz nieder -

. zukämpsen und ihre äußere Fassung soweit
1zurückzugewinnen , um der Welt ruhig entgegen -
! treten zu können.

( Fortsetzung folgt . ) ,

Pcrschievcncs .
— Ter Antrag Kanitz ist, einer Meldung

der „Kreuz -Zeitung " zufolge , am Dienstag mit
103 Unterschriften im Reichstag eingebracht
werden .

— Die Verhandlungen des Kriegs¬
gerichts gegen den Ccremonienmeistsr v . Kotze
haben von Donnerstag bis Samstag voriger
Woche gedauert , lieber die Verhandlungen und
daS Erkenntniß sind sämmtliche Mitglieder des

j Kriegsgerichts zur strengsten Geheimhaltung ver¬
pflichtet . bis daS Erkenntniß die Bestätigung
des Kaisers gesuudcn hat . Bis dahin dürften
jedoch noch mehrere Wochen vergehen . In Berlin
verlautet , Herr v . Kotze sei frei gesprochen
worden .
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Ämtllche Nekiinntmachmiizkn.
>- > l

Die Vergebung der V 'heauSsteuerpreise aus der Maria - !
.4kVictoria -2tiftung » dem sog . aitbadisckcu .̂ ond !

betreffend . j
Aus der Stiftung der höchstseligen Frau Markgräfin Maria - !Victoria , dem sog . Altbadischen Fände in Baden find gemäß der Be¬

kanntmachung Großh . Ministeriums des Innern vom t4 . Juni 1833 !
(Regierungsblatt von 1833 S . 148) vier Eheanssteuerprcise von !
je 333 st. 20 kr . 571 42 ^ für den 23 . April 1894D5 an . . . . . . . . i .tugendhafte arme Mädchen katholischen Lekennlnisies aus Städten oderi ^ ^

^ Eräge di « a >» " ,chen ^ " " ^ " ^ " grrngeu
Landgemeinden der vormaligen Markgrafschaft Baden -Baden zu vergeben - ! persönlich besorge und bitte

Rach den Bestimmungen in der Stiftungsurkundc vom 13. Sep¬tember 1778 sollen diese Aussteuergaden Mädchen zu Thcil werden, !
welche sich in der Gottesfurcht und im Gehorsam gegen ihre Eltern !und Vorgesetzten , in den Sitten und in der Arbeitsamkeit vor anderen !
auszcichnen . Dabei sollen unter sonst gleichen Verhältnissen diejenigen !

F«>?nritt .ig s>>?n 17 . März :
Fbendplatle :

_ Ocdesvvunzs saure Lsdsrr , Lalbsleaxk ou tsrrua . _
Bezngnehmcnv aus vie von Grotzh . Bezirksamt in

Nr . :!2 Vcs Amtovcrkündiqers erlassene Bekanntmachung ,die Visitation der Blitzableiter betreffend , erlaube ich mir
ganz ergebenst . vie wohllöbl . Bürgermeisterämter und
Privaten , welche im Besitze von Blitzableitern find , daraus
aufmerksam zu machen , Satz ich nach Gestalt der geestete »

re . für die
um geneigtes

Wohlwollen . Hochachtend
IlLNlNZ » » » .

Aunge 8 leite « <f >nmitte !kei 8c !t
vorzugsweise berücksichtigt werden , welche durch vier , fünf oder mehr »wird
Jahre in dem nämlichen Dienste gestanden sind und Zeugnisse über

'
fromme und treue Aufführung vorlegcn.

Bewerbungen um diese Ausfteuerpreisc sind innerhalb 4 Wochenunter Anschluß von Zeugnissen über Geburt , Bekenntnis , sittliches
Wohlverhaltrn und treue Dienstleistungen bei dem Armenrathe des
Heimatsortes einzurcichcn , welcher die eingckommenen Verleihungsgrsucheinnerhalb weiteren 14 Tagen mit seinem Anträge Großh . Bezirksamtc
vorlegen und sich dabei auch über die Vermögensverhältnissc der Be¬
werberinnen äußern wird .

Karlsruhe den 3 . März 1893.
(Src -ßb .

'
Aer -wcrl '

tungsbof :
_ G . v. S t o eff s c r.

famStag und Sonntag ausgchaucn bei
k <» . Metzger .

Steinbrnnn 's RaÄwlgcr .
'

l WWW Li«dkl!»« l>rn illruiirüriii
sind für mich eingetroficii und empfehle solche zu billigsten Preisen.

,R » I . HH Zl rr l rrr !
Kaiferstraße 8l81 .

sjNllU' I .
Maul - und Klauenseuche in Kleiufteinback betr .

Nr . 8639 . Nachdem in Kleinsteinbach im Stalle des Farren -
halters August Secger die Maul - und Klauenseuwe ausgebrocken ^ist , wird verschärfte Stallsperre gemäß Erlaß Großh . Ministeriums des ^
Innern vom 21 . Mai 18S0 Nr . 12,382 angeordnet.Dur lach den 13 . März 1895.

lSrotzherzogliches Bezirksamt :
Holtzmann .

Die Werknieifterprnfung betreffeud . .Nr . 674«. Der Beginn der nächsten Werkmeisterprüfung ist auf
Montag den 22 . April V . Js . Montag den 1 >i . Märzfestgesetzt. wird »ach Beendigung der Holz-Die Gesuche um Zulassung zur Prüfung find spätestens bis Versteigerung der Großh . Bezirks-1 . k. Mts . mit den nach 8 - 4 Abs . 2 und 3 der landesherrlichen Ber - forstei Durlach in Genrcr 'Sordnung vom 8 . Dezember 1883 (Ges . u . V . -O .- Bl . 1884 Nr . 1 S . 1 ) ,Halle Las Müllerholz versteigert,erforderlichen Belegen beim Bezirksamt zur weiteren Vorlage ein - und zwar :

D rr r l' n es».
t » .

tN Herrenkralle fl .
empfiehlt sich zur Anlage von Leizungen jeder Art . als LrriSSi « ; -
keizungcn . Feuerungen (ür LroLenräsme . Auf - und Verletzen von
Khan- und eisernen chetr » , Äeparaturen und Amäuver » an Leeden

Garantie für guten Zug und größter Brennmatcrialcrsparniß .
Besorgung von An - und Vertan : von ne :i ; n und gebrauchten

, Lesen und Herden.
Lieferung von Er satzth eilen für Lefrn , als Kochplatten ,

iFutter , Röste u. s. w .
Solide und pünktliche Arbeit , billige Preis :

znrcicheu .
Dabei wird darauf aufmerksam gemacht , daß für den Nachweis ,der praktischen Ausbildung der Kandidaten allgemein gehaltene Zeug - !

nisse nicht genügen , in denselben vielmehr genau angegeben sein muß,in welcher Weise die Beschäftigung in den einzelnen Stellen erfolgte. !
Dur lach den 13 . März 1895. i

ttrohhcrzoglichcs Bezirksamt :
_ Holtzmann ._ !

Maul - und Klauenseuche i » KönigSbach betroffen » . !
Nr . 6776 . Nachdem in Kölligsbach im Stalle des Adam ,Kästner jung die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen und der Stall !

des Hermann Maier seuchenverdächlig ist , wird verschärfte Stall¬
sperre gemäß Erlaß Großh . Ministeriums des Innern vom 21 . Mai
1890 Nr . 12,582 angeordnet.

Durlach den 14 . März 1895.
ISrotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .

15 )„ Ster buch . Scheitholz,
78 „ „ Prügclholz .

Durlach , 13 . März 189 '
».

A . Getier .
A . Käser .

Maul - und Klauenseuche betreffend .
Nr . 6777 . Da in Berghausen die Maul - und Klauenseuche in

dem Stall des Friedrich Lutz und in dem Fa rren stall auS -
gebrochen ist , wurde Ortssperre gemäß H . 3 der Verordnung Großh .
Ministeriums des Innern vom 26. Mai 1885 augeordnet.

Durlach den 14 . März 1895.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Holtzmann ._
Großh . 8andw. Winterschule Augusteuberg.
Die öffentliche Schlußprüfung findet am

Donnerstag den 2l . Mär ; d . I . . Vormittags von 9 - 12 Wr ,

i Bienet rm
Breiteiuvasen,

ist zu verpachten
_ Lammstraste t! .

Drahtgeflechts ,
verzinkt und roh, sabrizirt in allen
Preislagen schon von 22 an
per gm , für Gartenzäune , Hühner¬
höfe rc . Uebernahme ganzer Anlagen .
Preisliste und Kostenvoranschläge !
gratis . Gute Referenzen.

U .
Ksnlsnuke , Kaiierstr . 11

Ammer,
zu vermiethen

ein schön moblincS ,
ist sogleich oder später

Pflasterweg 17».
Viertel 9 Ruthen , m

Bergleld , ist zu verpachten
j öder zu verkaufen
> Herren str . 24 , 2. St ."

Ein Hund ist zugelaufen : ab -

Mn . s

statt. Wir laden hiermit die Vertreter der Behörden , des Kreises undizuholen gegen Einrückungsgebührder Gemeinden , sowie die Eltern und Allverwandten der Schüler , die ! und Futtergeld beiLandwirthe und Alle, welche sich für unsere Anstalt interessiren, höflichst ein. j Karl Jtte , Lammstr. 7 .
-

pnoalMzeigen.
Einige Hundert 2jährige Jo¬

hannisbeerstöcke find zu haben
bei '

AhiLipp Kiefer .
Kelterftraße 32.

empfiehlt in bester neuer Ernte
K . VoHnier McrcHfotger .(für Mäuse - empfiehlt

« . Voll » , « ,.
^ § in kräftiges Mädchen ,

Ein Mädchen von 14 bis ! liebsten vom Lande , findet
! 16 Jahren findet aut Ostern eine ' Öfters Stelle im
Stelle. Näheres bei der Hrp . d . Bl . Gliscnbav , ^ urlach.

am
auf

Ganz frische schöne tner,
pr . Stück x 6 . .

'» >.
täglich seiuste Hutter,

pr. Pfd . 95 v) . bei 5 Pfd . H,
Tafelbutter , pr . Pfd . « l . io ,

1 .25, empfiehlt
it ipp Lrrger .

30 Ztr . -Heu und 75 Zkr Drck-
rüben kiat zu verkaufe !:

Leinriö ) Ad . Vittersgoser ,
Pfin ,vorstadt 18 .

Das Ausputzer » und Wichse «
der Oefcn und Herde wird
prompt und billig besorgt von

6 . Kincklen, Ha » er ,
_ Herrcnstraße 31 . _

fickten alten Malaga,
in Flaschen und vom Faß . empfiehlt
in hochfeinster Qualität billigst
_ <5^ Bollmer Na chfolger .

Einige junge Zucht -
sarrrn find zu ver -
kau ' eii bei Johann

ü-td. Harsch , Pächter ,
Iohaiinisthalerb of bei Königsbach.

ein schönes , »reund-
liches , ist an einen

Herrn sofort oder au» 1 . Avril zu
vcrmielben bei

»yr . Mühl am Mitkrvlag .
Einzweistöckige » Wohnhaus

mit Flügelbau , großer Scheuer und
Garten , mitten in der Stadt , ist
aus freier Hand zu verkaufen. Das
Nähere bei der Ervedition d . Bl .

Ammer ,

Emvfchle mich in meinem Ge¬
schäft , reelle u . billige Bedienung.

Frau Schöner , Putzmacherin,
Pftaster weg 4a , 3. St .

Ast . MedijinaSeherttiran
empfiehlt

(5 / Vollmer Nachfolger .



Seit NNttr Febrnar neu eröffnet !
i

Karlsruhe ,
Lammstraße 6 . -8 . VIsTa r «»^ ,

Karlsruhe,
Lammstraße 6 .

Mein Geschäftslokal befinde : fick ganz nahe an der Kaiscrstraßc , dich : neben dem Geschäft des Herr »>t . krektdsntk nnd ist daran erkenntlich , daß cs keine Schaufenster - Auslagen hat. Tic Besichtigung des sehr umfangreichenWaarenlagerS i :n Berkaufslokale selbst ist Jedem gern — ohne Kaufzwang — gestattet.

llas WasdknlkM dö8telit fs8i nux sus Kesten L Kest - Loupons .
in farbig und schwarz , von den einfachsten bis zu den allerfeiuslenKUUU . Qualitäten , von I bis 6 Meier tätige . Große Auswahl Ne «

heite« für die Frühjahr » - Saison .
LU sür ganze Kleider , Blouicn , Schürzen und Besätze . Große AuswahlMW^ UUMKS » DU. " Au schwarzer nnd farbiger Gnalitäte « , in glatt nnd gemnkert .

6E ^ » » - , UE >" ganz besonders reichhaltiger Auswahl , für ganze Anzüge und einzelne Hoseu,» NR . für Knabcn-Anzüge, Paletots .' e.
M,os ^ s vvrr OorrLsotiLonsstroLsL FÄr ? R . SA

' oLrvlLrLtiol ;
^ A, ^ HLstrt ; v8 nrrL ( ? Lpvs .

Tussis "von siss — 2122 «1 ^ 012 . ^ sil2 ?v" s . st .27S2r2 , (Hskrllcl —
SS . ol2 . S2t2 ,

"̂ sisssri 22 .2t2. c1 1 ) 2112ts22 IbS2t2r22 .2SVo11Ls27r . s11si2 . , 2 ^ S2SSS22 .
2212 (1 027 ^ 1220 O ^S27 <1i22 . S22 . 2112 (1 "VO2 ?l2S .22.ZtS2t2 slo .

Der Verkauf findet zu atterbittigften festen Preßen statt.
MarlrlMlMlldSr Mikussß !

Sonntags von 11 4 Ähr Nachmittags geöffnet.
Umtausch drr Waarku gern ßrüattrt !

CrWkrßM Nurlülh.
6lii dL ^ 6 keil !

kksgdskn Vui-Isek Ikui-mbesg . >

. „,
Samstag de » U». März ,

Abends halb 9 Uhr :
-Komitsvelsumnicunli

im LcrcinSlokal „zum alten Fritz" .
Nach derselben gcmülhliche Unter¬
haltung . Um vollzähliges u . pünkt¬
liches Erscheinen bittet
_ Der Vorstand .

Utmu für HömsoMit uuö

Kailirhlilkünde Durlach .
Nächsten Sonntag den 17 . V .

M . . Nachmittags 2 Uhr, findet unsere
Wo n n t o v e v so i n nr l'in r g

im Amalicnbad statt .
Nach Schluß der Tagesordnung

beginnt ein Vortrag über die Eiu -
thrilung des menschlichen Körpers .

Hierzu werden unsere Mitglieder ,
sowie die geehrten Homöopathischen
Vereine Aue und Grötzingen zu
zahlreichem Besuche frcundlichst ein-
gcladen. Der Borstand

Der fahrplanmäßige Betrieb ist wieder eröffnet .
Durlach den 15 . März 1895.

Die Direktion .

MnnkdGrsLMMin .^
Sonntag Nachmittag illhr :'

F ' roöe .
_ Ter Borstand .

RMahrkr -Ukrt ' in Durlsch .
Die verehelichen Mitglieder werden

höfischst zu einer beim SportS -
kollegcn U. Schurhammer am
23. ds. Mts . Abends 81, Ubr, statt¬
findenden Besprechung eingeladen.

Der Borstand

Si »^ isCL » n 8sr * ZsL - » L Iss .
Sonntaa den 17 . März . Nachmittags 3 Uhr , findet im

Gasthaus zur Krone in Sinken die zweite diesjährige Versammlung
statt . Tagesordnung : I . Vortrag des Vorstands über „ Behandlung
der Bienen im Frühjahr " . 2 . Wahl eines II . Vorstandes , eines Rechners
und dreier Bciräthc . 3 . Einzug der Beiträge . 4 . Vercinsangclegcnheilcii .
Die Wichtigkeit der Tagesordnung erfordert ein vollzähliges Erscheinen
der Mitglieder ; auch Nichtmitglicder und Freunde der Bienenzucht
werden frcundlichst ringelnden .

Wolfartsweier den 14 . März 1895 .
Der Borstand : Hundertpsuiid .

Rffgemeine Nersorgungs - Anstatt
Karlsruhes ° 7-L °"

-L c ö e n s v e r s i 6j c r u n g.
i>8 Millionen Mark Vermögen,

79 .670 Versicherungen über 329 Millionen Mark Kapital .
Günstige Bedingungen. Niedere Beiträge . Ganzer Ucberschuß

den Versicherten .
Dienstkautionen an Beamte. - Versicherung gegen Kriegsgefahr .

Mitvi -rsichcriing auf Vramienfrelyeit im 2 »vakiditätsfalkc .
Verträge mit vreken Vchörden und Vereinen .

Vertreter : vurlsck : I, » «r . 8 >ntkeim:

sst . türkische Zwetschgen ,
„ Äpfcischnihe ,
, , Birucnschnitzt ,
, , .Kirschen ,
, , gemischtes Obst

cmpsichli
6 . Volimer Isisekfol ^ en .
50,000 , ^ 2l >,000 , 10,000

» » M 6i _ 0cKAU ^
Noch einige Freiburger Geldloose

bei Friseur Lmik Vtrllner .
K/Wss l. 008l

_ 8k> l . l-Olsslkl. ._
Gesucht zum sofortige« Eintritt

ein tüchtiger Pferdeknecht , der
selbständig fahren kann . Zn erfragen
bei der Expedition d . Bl .

' Ein Mädchen wird zu einem
Kinde aus Ostern gesucht. Wo,
jagt die Expedition d. Bl .

Gutzftahlspate » , extra stark ,
Schaufeln , Hacken , Reche « , Dnngabel « , Gartcnschnurhölrcr .
Sehhölzer , Unkrautabscharfer . Saumsägcn , Saumkraker K
bürsten , Raupcuscheeren , Pebscheeren , Garten - tv Rebmesser ,

Saurnwachs A Saft empfiehlt zu äußerst billigen Preisen
< rrrü , crrrr Wrunnerrkaus .

V^ siurovinen L Loxintlsü ^
nur beste Qualitäten , kauft man am billigsten bei

OS271 H^ Hs .27f222 ,

Nene Lpritfäfier
sind zu haben bei

Ecrrl ^ Ltartirr

Drahtspanner und Befestigungs¬
material in jedem Quantum , in
jeder Breite , Trahtstärke und
Maschcnwcite billigst bei

Osnl L. eusslvn .
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag dcn 17. Mär; 1895.
1 ) In Turlach :

Vormittags : Herr Stadtpsarrcr Specht .
Nachmittags I Uhr : Christenlehrederselbe .
Abendkirchc 2 °! Uhr : Hr. Sradwikar Schultz .

2) In Wolfartsweier :
Herr Stadtvikar Schultz ._
Aeduktidn - nd Bcrlao vov d». 7up - ^

Hiezu eine Drilagc .



Durlacher Wochenblatt .
Beilage zu Nr . 33 . Lam- tag . 16 . B! är ;

Nr . AmlsverkündigungsSlatt für den chroßv. 2̂ mtsöezirU Durlach .

Umtsiche
' '

. .

Die Verwendung der Erträgnisse uns dem August
^ evrg - 'Nrmen - Apothekefond bctr .

Nack höchster Ciin'
cklietzung anS ojwsth . Ltaalsininisttriuin vom

I . Februar 1877 Nr . 21 .4 sind die (srirägnisie des Arineii - Avotheke -
fonds in Baden nack Abzug der Lasten und Berwaltniigskosten dazu zn
verwenden , um für arme kranke Personen au -? den ansprnchs -
berechtigrcn Fundorten der vormaligen Markgras schall
Baden - Baden , nii !» zwar nack dem Willen der- Stifters olme Unter¬
schied des Bekenntnisses die Konen der Ausnahme in das Arinen -
bad zu Baden zu bestreiten oder zur Bcstrcilnng solcker Konen Bei¬
träge zu leinen . Ncdsrdem dürien daran -? anck Ilnlernüsniigen anderer
Art zum Zwecke der Bervflcgung armer Kranker der oben
bczeicknetcn Trre gewährt werden.

besuche um Berücksichtigung bei Bertlieilnng der Ltislnngs -
errrägnisse t' ür das Fahr 1807 sind innerhalb 14 Tagen bei dein
Armcuratlic der HcimatSorrc unter An ' cklnn eines ärztlichen Krankbeirs-
zeugnisses cinzureichen .

Nack Umstust dieser Frist har der Armcnrarh ' ammilicke Be -
werbnugen mit seiner Aensternng hinsichtlich der Hiltsbedürttigkcit nnd '

Würdigkeit der einzelnen Bitineller dem vorgesehen Bezirtramte ,
vorzu legen .

Karlsruhe den .7 . März lxo .
'
>.

<-- v >? KU . rvcrl' tirng >. . lic' f :
v . Live i s e r .

Slk Üli-Wt örücktlllvalitzk > M . i, '^,rtc„
^ '

nnach
"

i ^ Mär '
"^

'
! ^ lammholz -Btrslkigtrung .

Tas Bürgcrmcineram : :
>? . lern in ei

und tkfst Tie hienze

BormittagS

- >>.-meinde lä 'jt
de« IK . W « r » .

Uhi ,

^ clranntmachnny.
F- ricvhos betr .

ans den Zähren
ni'd kommen zur Um - '

gradnng , was nack H . 27 der Reichen -
'

nnd Friedhotordnung betanni ge .
geben wird . Tenkmälcu ^ ninas -

j ch, unteren ntabcincklag nackstchcudrs
sangen ec . sind binnen drte A»uchEt - ^ ; ^ „ , „ ,W ! z oneiulick versteigern :
zu entternen , wenn Hinterbliebene : u loschen , i i i Pas .
nicht vorzichen , die geordneten ^ aren !

. ^ . Naschen ,tur Belaming des (Grabes bis zur ^ Mickn " '
nächsten UmgrabnngSvcriode zu he ^ " i" k,
zahlen , was sogleich aiizuiiielden ' . smammen. li -: l ^ orm : tl .iW .Ihr

Nathkans dahier .
Turlach , 17/Mär ; I -. 07 .

Tie Friedhottomiuisstou :
H . Tleinuiek -

B̂ eiugarten , März loo
Ter oleineinderath :

Franz Zeck

Erßvorl '
adunq .

Zur Erbschaft der am 2 .4 . Feb - !
ruar 1897 verlebten (sthctran des
Küscrs Leopold Knld . Marie ,
gcb. 2L illwe r th in Zöbiingen , in

eichenem . 14 2
Prügelhol ; . 2
Lanbholzwellcn. >
raum .

Toiiräncnwaldhütcr

rer gemischtes
> e

'
> gemischte

> Loos Lchlag-

Weingärlner
unter Anderen krau .^ sevcs deren ' " ! Wo ' chbacl , zeigt das Holz ant

Lohn Nndolr Knld bernscn .
' -

dessen Aufenthaltsort nnbekaiilit ist . ' Äkf
Derselbe wird dc -.-aalb mit «zrini Nächsten Mittwoch . 20 . Mär ;
von , echs Wochen aurgcrordert , z » m >, ^ -.' mittags n ^ - . werden
Zwecke dev Bcizug-? zn den Ber - Z„ vcr hiesigen (sZarnisonbäckerei
laNcnichast -.' verhgMilngei : an den >Nogqe„ klcie , Z-uszmehl. Harerabsälle
unterzeichiicten Lheilnugsbeainren ! Metall , sowie Ho ! ; imen : -
Nachricht von nch gelangen zn las ' en , ..„ Mbjelcnd versteigert ,
da anderiitalls die trrb ' chan ledig -

, Proviantamt KarlSrulu, _

i rxit - Ttnzeiegen .

,rür

Urachcr Natur - Bleiche
nimm: ancv dieses 7abr wieder Tuch . : i n nnd
Zaden zun : Bleiche :

«.rin 'T>Z >lBlrph >.rti .

lich Denjenigen
müsjte , welchen

zngetheilr werden '
sie znküinc , wenn

(5-rb -der tiöeladene zur Zeit des
Unfalles nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Turlach , u . Mar ; l .-m .
', .

(iörotzh . « ' ricktsnotgr :
_ L roll ._

Holz - Versteigerung
Tie (>) ros;h . Bezirksrorstei Turlach

versteigert
Montag Vcn 1U . Mär ; .

Bormittagd i «> llhr ,
in Ä . nrcr 's Halle in Turlach anS
Tomänenwald Nittiterr , Abtheilnng t
von einer Tnrchsorstnng nud aus
Abrheilung .7 , > 7 , 16 von
Wind 'ällen :

200 bnchcne Wagnernangen, llv >

Lastesordiuttuz

Linkadnrrg ; » r ^ ihuug
L«

B ü r g e r a 11 s s ch u s s e s
am

Lamstag vcr » 11 » . Mär ; ,
Nachmittags u Uhr .

im N athhanosaale .
I . ,

-
<5".' theil !i !ig der- Abhörbescheids zu ^

den Ltadtrechnnngeit vom Zahre >
und den Nechnuiigen der Gc- j

meilldekrankenversichrrung von I
und 180 >.

» . !
Borlegnng des siiemeinÄebcdürs - -

nißvorauschlags nir 1807 zur He - i
nedmignng. Wahl der Konrrol - ,
bclwrde .

I . rv .olsrmr - I
'
uLL

'
bciLLv .- LlLitrlLiIr

in diversen viarben , anerkannt vorzügliches Zabril .tt , zum Preise von
7l > sür t Pnind , bei ll > Ps ) . to H , serner sämmtlickr t -̂ rv - «K
Mincralsarbcn . trocken nnd in Tr ! abgeriebcu , Parquctbodcu -
wichsc , gelb und weist , rtastlspätmc . Terpentin . Sgachs ,
tkeinölurnist , Möbcllacke , 'Blattgolv , sttinintlich . Pronccn ,
Beizen , sowie sämmtliche den : srcien Perkehr überlasfenrn - tpa -
thtker - Waaren empnehlt zu den billigsten Tagespreisen

< . H > r » < I » ß < » Izx 4 i .

RolkkjMik . Rrdpfählk. öotjnknkrckk » L öallmüickcl.
sowie alle Lorten Ltangen tür Wagner billigst . r

«> ^ tnv Nn > . Dtirlstieli .

2 -S3x 2imS 2ie5 Z .033llLLr
— garantirt echtes Lchlveifhaar —

euivsiehl :

688 M6k
^ «»iSwi. Ko 'oai. ^ d 1 .

t n . «. r .L»> pfkj. vo^»4Ll. tju» îkLt. l'f. * ^1^

Zum getl
'
. Mecutitrureg

i
Ller buchenes , 14 ^rter tan - ! , ^
ncneS Lcheirhvlz . L :er : >'o . Unterzeichneter emvn. hlr sich zur Besorgung sämmtlicher
buchenes , 20 Lter eichenes, ! Kamverrrag über Erwckbuihz des Fordernngsaiigelcgenhciten nnd NechtSstreiligkeiten beim i >ärosth . Amts
77 Ster gemischtes Prügel - ! Griesbach' scken Magazins tür diiLgeAcku Turlach sowie bei den übrigen deutschen Amtsgerichten , ferner
Holz , ! 7o bnchcne , 12 , 47- gc - ' Lradtgemeinde. - zur Vertretung in lsoneunen , Zneaüos von Zacturen und Wechsel » ,
mischte Lanbholzwellen, 2 Loose i IV . sowie zum (Einzug von Au » stänven allcr Art .

chlagranm. ! ^ Lertrag . Amckamriig einer unren - > » k . ^ echtStonsulenl ,
_ « arlsruhc . sntbprinzenstrasteTomänemvaldhüter

Bergbansüi zeigt
Berlangen vor.

das
Bauer
Holz V .

einer neuen
ui ! Kircheuorgel .

aut :
Berrrag . die Bcrpstcguug der

Mittwoch vc » 2 <» . Mär ; , ^ Angehörigender Betriebskrankenkasse j
Pormilrags halb l l Uhr, j von Boi : L Lohne im Ltadt ' piral

aus dem Ralhhau ' c zu Wössingen ! betreffend ,
aus Tomänenwald Hohberg , Ab - ! Man enucht um pünktliches und
theilung ! von einer Turchtorstung : zahlreiches (V-r -cheinen.

7 buchene , 7 eichene- Wagner- Turlach , 6 . Mär; ld '
>.

ftangen , I o Lter . buchenes , i Ter chemeinderarü:
8 Lter gemischtes Scheitholz, ' H - Lreinmeh .
70 Lter buchenes , 2 Lter Siegriit .

stliüipfwlisch ä ölcilininllnit . Mist » !, » !!
"

.
Allen Zrrthümern vorzubeugen, diene hiermit zur Nachricht , das,

die Waschanstalt ununterbrochen im Betrieb ist und empfehle die
selbe meinen wenden Gönnern aus 'S Beste . Zugleich bringe ich meine
Hfssvkmsnge in. lrmvfehlunq , auch für Wäsche , die nicht in der
Anstalt gewaschen wird .

Hochachtungsvoll
ikTisei ' l Dmrilzsi 'hla . .

Ltückwäsche wird ^ derzeit angenommen.



Kposslikr -ToglZcke ligßieisr 'Lntsn ,
kiÜM'8tkLM 8ß, ^M^8trW8tz 8ß,-rmMblsn in oll<;n ?rsisl2Zon

^ 22 . kirw . LLä . s 2 . § tokks
Kr

kilzrioksn
8ckw 3 frs . glstie . gemusteris Lacbsmirs,olle Dicken « sisZ . creme Noste .
Zckwsrre Lonkectionsstoffe Krckacllsn .

Kr

iinghsn :
XLmmgsrn . Lbsvwt. 8ucli3 l<in .

Lcbwsrrs unä äunkelbsuus 8tvffe
Kr Eonürwuiräen ^etsrt,i »1.

Dr .
Spezialarzr .

Ohren - , Aasen - , Halsleide « .
Ick er r- l' -,'. vir Je .

Schloßplaß 3, Ecke d . Kroneutzraße.
u— 10 s

Sauschirnen »
Säule »,
DachfeuAer,
Kanbeschlage

empfehlen billigst
-fir' i -iniz <! L

__ beim Rathhause . ^

WUZkkkdkn - Nj'rjMf.
25,000 Stück gutbewurzelte i -und -»fahrige Müllheimer Gutedel ,schwarze Burgunder , Silvaner,schwarze Drvllinger , per WO Stück

:r Mark .
Xsi 4 r» srl

Rehschule , Grötzingen bei Durlach .

Hrchttit: - 4 , Uhr.
-onirtags nur 9—10 Uhr.

Stockfische,
frisch gewässerte , sind täglich zu
haben bei

d . Schmitt Witime ,
Adlcrsiräße .

Läuferktosse
nnd Linoleum in grossen Posten ^
neu eiugetroffen , von 15 H an ! j
per Meter , empfiehlt

0 . 8chZV3rrw3lcksr. Karlsruhe ,
_ Kaiserstraße 22 .

s^ -

Kart
'
Irantzmann , WkichimLliiW,ß- ii r' L r» 4? Zr . !bringt sein Lager in reingehaltenen , theilweise selbstaekel Lerten z' ? FZl - er > i

^
jQlrvi ' lsnrisz ' !

Msnkg ^ sÄe ». ^ S - OA^ U« -Llsssssr » L !klikLin- s^T. siL» !in: Faß nnd in Flaschen , von 2 » Flaschen oder 20 Liter ab ,empfehlende Erinnerung. Proben stehen jederzeit zu Diensten , Ferner !
Ta . . -^ .KLSL ^ SLZL , !

vorzügliche Qualität , selbst gekeltert, ans den besten Apfelsorteu.

FkltiZk Kg«ßrm !«! l> rü - AssüHk.
3 Mk . 10, 12. 14. 16,18 pr. Stück , empfehle in großer Auswahl .

Grötziligen . ^IsLLQäsr 2ss!i.
Sisamr än DeitA Aachfakzer.

MdsÄm luachrrW ?
ur.ll Lrlo -'N-Nkr-in^

a«' -esivn!

L LLsrr ,
l» üenürin i> m,6 ,V> kt'» , ra aad«n -

I

In grötzter Auswcrvl ' :
GKMahtfPatr » , Rrdscheerr«,Ka»dscha«fel « ,
eisrr « e K tzsiM '«s Ueche« .
Feldhaue « ,
GarckrAhaue « ,
Reithaire « ,
Kaufte ,
Sicke ! ,
Mörschel L Scheide « ,^ empfehlen zu billigsten Preisen

weiß und farbig , abgcpaßt und am , , „ „ beim R athha u s c .Stück , von 5 an per Meter , bei !
T . Schwarzwälder, Karlsruhe, j

Kaiserstraße 22. i

gute und billige

kaufen will , gehe zu
^ u ! » Wsinkeimsi ' ,

Karlsruhe, .Kaiserstraße 8 l /8 :>' . ;

RarrpeMschrrrr « ,
Hecke» scheere «,
Saumkraher ,
Sa » msägr« ,
H- lzsäge« ,
Aeete ,
Seile .
Vfahlhahe «

Lu8 isrksui UZgsn llsäkMEinsis :
Herreufiüte von Mk. 2 . — an , K«sbe «HKLe von Mk. I .— an,KomHrmomdrrHÄtr , dir allerneuestW Formen Mk. 1 .2 !>, 1 . 50 . 1 .80,Mühe « in allergrößter Auswahl, in den allerneuesten Fawns ,v ! von Mk. — .40 an, empfiehlt

N . SLt'irr 'ckZs . Is, -.rrrptstr 'crßt.' 47 .
viv - ü - vi .-̂ dem Rathhause.

empfehle :
Messer. Scherre » jeder Art, Gß - > vs -oLsWlr « . schwarz, per Meter . . . . 0.65.und Kafferlössel billchst . ^ OLOLsrnIrs . weiß , la . , per Meter . . . . „ 1 .20.Kr »r '1 -i- ck3.r 1rL§ tz L 1siäsrst : oÄktz , QUsrlvL nnd QLLärsMlrs in großer

Sl /
AUF Empfehle

Trarrchi «' - und
Tischdrkecke .

Schlacht - ,
Schirrke« - und

lasche «

_ Sii-äeri»?-! .- Csrl »si-iia . vurlsei, .

Drahtgcficchte ,
schon von 00 an pro Quadrat¬
meter, geeignet für Einfriedigungen ,
Hühnerhöfe re- , Stachelzaundrahtnnd Ssalurdraht . Wursgitter fürSand und Kies , sowie Siebe aller
Art werden billigst angefertigt und
reparirt bei

in Grotzingcn. ^

6 g .il Lrg .ü 6 , ;
8L rr r a- ir Z, ^

KziUrKraße liä . 'E
Sprechzeit ^

^ kür 2LditkrLLdZj -
^ van 0 bis 6 Uhr . ^

MN Neuheit !
Ein. Pianino mit Har¬

monium mit prachcvollemTon und dauerhaft gearbeitet , von
Leopold Sulzen in Stuttgart , steht
zum Verkauf und gefi. Ansicht im
A <.il1Ecrils gern: Akten Arstch
dahier . Preis 550 Mark .

Bitte lesen.

! „ DLMSL -LsLlläeri von
! „ DLMSL -MosSL von
. Ooarsstts « von .
OorlLrrMLLcksrrLsrLäSL von

1 .20 an,
6 . 75 „
0 .80 „
0. 70 „
1 .75 „

DralrigeUechte,
Stacheldraht
SefeckignngsmatLviirliF«

billigst bei
Crelovr 'röe 'L' Lciomidi iLi 'N.Z'srL , Lra -vachden und NlossK -LmLZtsre zu allen Preisen ,_ am Nathhans._ j DLsQiisuckstlOirsr: , 6 -1 -i.^sLs .« L.scLDLs .Tic Badische Gesellschaft ! D . Schwarzwäl - er , Karlsruße ,für pjuckerfabrikation in !

_ Maisemstrcrße 22 ._
'

« ss Ks 'IZs » » sS »
Waghäufel akkordirt Zuckerrüben !
für das Belriebsjahr ! 895 . Es !
wird bezahlt per Doppelzentner jMaschinensaa: 6o. Der Samerw empfehle in reicher Auswahl , solider Qualität und billigsten Preisenper u

.
20 Es werden täglich nachstehende Artikel : schmarze Cachenrire und Fantastrstslfr ,Verträge abgeschlossen bei weitze Hemde« und Wntwröcke , Coesetts , Ha«dsch» he undAonmd Arieger j Tasche«r«chee. Vorfiemde«, Ma« schette«, Keage« , Cravatte».
.

"
in Grötzlngen . i Dskar Rehn , D . Werkel

"s Nüchf .

Di - oll - i » echten Spitzweg . - Bruft -
Bonbond ^ 20 Pfg . mrd 40 Psq .,
Lpitzweg . - 'Brust - Taft ^ 50 M .
Mid 100 Pfg . siiw überall zu habcii.
Ui« di- richtige!! zu b-konttuci ! . n:us;
sr- ts der Dan -- Carl Ritt , Kck -
HaiiptstLktcr -- und Christophrstrahe
Stuttgart , verlangt werden.

A!i . Die iiTeNl echten Mcil' sch- u
Spiiiiveg . - Ttoiröoiis uud Saft sind
nur zu habru bei 'ZV .« url »» k .

Wir tilschasrs - Gesuch .
Von tüchtigen , kaulionSfähigen

Wirthsleuten, denen die besten Re¬
ferenzen zur Seite stehen , wird eine
gangbare Zapf - oder Pachtwirth -
schast zum alsbaldigen Antritt hier
oder auswärts gesucht. Offerten sul ,
iL 1l . 100 an die Erved . d. Bl.

Her - ein gut erhaltener , ist
p billig zu verkaufen

ütc»2lEr 4ir. Tr -n? «nd Vnktckll')o« A . D«pck. Duclach.
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